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Informationen zur Darstellung der SITUATIONSANALYSE  im Entwicklungsbericht
Als ein Element im Entwicklungsbericht stellt die Situationsanalyse Sie vor die Aufgabe, die Rahmenbedingungen Ihrer Ausbildungsschule und Ihrer Lerngruppen zu beschreiben. Dazu gehört auch das Erkunden der inner- und außerschulischen Lebenswelt der Kinder. Sie können dazu die Kooperations- und Kommunikationsstruktur analy-sieren und die äußeren Rahmenbedingungen für den Unterricht in Ihren Lerngruppen erkunden. 
Mögliche Aspekte der schulischen, pädagogischen und klassenbezogenen Voraussetzungen:
a. Schulische Voraussetzungen
Regionale Besonderheiten: z.B. Einzugsgebiet, Größe des Ortes, Kooperationen mit außerschulischen Partnern, Faktoren des Schulleben, Öffnung der Schule zur kommunalen Ebene, Vernetzungen mit Vereinen/ mit kirchlichen und sozialen Einrichtungen, schulnahe Lern- und Erlebnisräume, außerschulische Lernorte, …

Organisationsstruktur: z.B. Ganztagsschule, Schwerpunktschule, besondere pädagogische Ausprägung (Montes-sori…), Pausenzeiten, Rhythmisierung des Tages, Konferenztradition,…
Schülerschaft: z.B. Schülerzahl der Schule/Klassen, Fahrschüler/“Buskinder“, sozialer/kultureller Hintergrund der Schüler, Nachmittagsbetreuung/Ganztagsschüler, Nutzung von Pausenangebote,…
Räumliche Situation: z.B. Neu-/Altbau, Platzangebot, Enge, Ausweichflächen, Nischen, Freiarbeits-/Fachräume, Bib-liothek, Sportmöglichkeiten, Schulhof-/Pausengestaltung, Farbgebung, Schülermitgestaltung, Möblierung, Lehrerar-beitsraum,…
Personal: z.B. Schulleitung, Kollegium, pädagogische Fachkräfte, Praktikanten, FSJ-ler, Anzahl der LAA, weiteres Personal, Unterrichtsversorgung, Teilzeit-, Vollzeitkräfte, männliche/weibliche Lehrkräfte,… 

b. Pädagogische Voraussetzungen: 
Schwerpunkte der Schulentwicklung, Bezug zum evtl. Schulnamensgeber, Leitbild, Elternarbeit, Kommuni-kationsstruktur,…
c. Situationsanalyse der Klasse /n:

Hier haben die Lerngruppen im Blick, in denen Sie hauptsächlich selbstständig unterrichten und in denen Ihre Unterrichtsbesuche stattfinden. 
Informationen zur Schüleranzahl, zum Verhältnis Jungen-Mädchen, zum Altersspektrum, Anzahl der Kinder mit besonderem Förderbedarf, mit Hochbegabung, mit besonderer Auf-fälligkeit, mit Migrationsgeschichte, mit besonderen häuslichen Situationen, zum Gruppen-verhalten der Klasse, aber auch zu den räumlichen Bedingungen hinsichtlich Größe und medialer Ausstattung und den praktizierten Unterrichtsstilen, Erziehungskonzepte der ein-gesetzten Lehrkräfte sowie der eingeführten Regeln und Rituale finden hier ihren Platz.
	Umsetzung:

Sie können einige dieser genannten, für Ihre Schule/Ihre Lerngruppen relevanten Aspekte (und selbst-verständlich alle weiteren, die Ihnen wichtig erscheinen) gerne in einer übersichtlichen Tabelle / einer Mind Map, einer Grafik darstellen. Dazu sollten 1-2 Din-A-4 Seiten ausreichen.

Zur Bearbeitung der Aufgabe wird es unerlässlich sein, dass Sie mit Ihrer Mentorin/Ihrem Mentor, Ihrer Schulleitung usw. kommunizieren. Das wird zwar Zeit kosten, dennoch erwarten wir eine erste Ablage in der Kladde unter der Maßgabe der Fortschreibung  bis zum jeweils 1. Unterrichtsbesuch. 
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